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Generalausschreibung Radball  2012 
 
Allgemeines 
 
Zuständig :    BDR – Koordinator. Ausnahmen von der Zuständigkeit des BDR-

Koordinators sind separat in den jeweiligen Abschnitten 
genannt. 

 
Meldungen: Die LV - Fachwarte melden elektronisch die komplette 

Vereinsmeldung aller Vereine und die Gesamtübersicht der 
Meldungen ihres Landesverbandes an den BDR-Koordinator 
Radball/Radpolo und an die BDR-Geschäftsstelle (E-Mail) bis zum 
17.10.2011. 

.  Für die Viertelfinalveranstaltungen im Nachwuchsbereich melden zum 
jeweiligen Meldetermin die LV-Fachwarte entsprechend der 
vorgenommenen Gruppeneinteilung die Mannschaften auf dem BDR-
Meldebogen an den LV-Fachwart des ausrichtenden 
Landesverbandes der einzelnen Gruppen. 

 
Rundenspielgebühr:  Für jede Mannschaft der 1. und 2. Bundesliga Radball ist eine 

Rundenspielgebühr von 70,- € auf das Konto des BDR, Dresdner 
Bank/Commerzbank AG, Frankfurt/Main Konto Nr. 510067700, BLZ 
500 800 00 zu überweisen. Eine Kopie des Überweisungsträgers ist 
der Meldung beizufügen. 

 
Kommissäre:  Bei Bundesliga- und Aufstiegsspieltagen der Elite sowie bei 

Halbfinalspieltagen im Elite- und Nachwuchsbereich erfolgt die 
Ansetzung der Kommissäre durch den BDR Kommissärs-Obmann.  

 
Kommissärpauschale:  25,- EUR und 0,30 EUR je km; dies ist den Kommissären vor Beginn 

des Spieltages vom Ausrichter zu bezahlen. 
 
Spieltage/Wettbewerbe:  Jede Mannschaft der 1. und 2. Bundesliga Radball muss auf ihrem 

Meldebogen einen Wunschtermin und zwei Ausweichtermine 
(1Termin in der Vorrunde, 1 Termin in der Rückrunde) angeben. 
Vereine mit 2 Mannschaften müssen den 1. oder 4. Spieltag als 
Wunschtermin eintragen. Darüber hinaus werden die Spieltage auf 
Antrag vergeben. 
Termine der Spieltag sind dem Terminkalender Radball/Radpolo zu 
entnehmen. 

 
Spielbetrieb: Die Abwicklung des Spielbetriebs erfolgt über die Software „RAWETT“ 

Spieltage/Wettbewerbe und Ergebnisse werden auf www.bdr-
online.org veröffentlicht. 

 
Ergebnismeldung:  Sämtliche Ergebnisse (Spielberichtsbogen, ggfs. Datei für Staffelleiter) 

sind sofort nach dem Spieltag/Wettbewerb an die zuständige 
Staffelleiter, bei Viertelfinalspieltagen im Nachwuchsbereich an den 
ausrichtenden LV-Fachwart in elektronischer Form (E-Mail) zu 
übermitteln. 

 
Siegerehrungen:  Im Nachwuchsbereich haben die Ausrichter von Viertel- und 

Halbfinalspieltagen für eine angemessene Siegerehrung zu sorgen, 
bei der mindestens Urkunden für alle teilnehmenden Mannschaften 
ausgegeben werden sollen. Bei allen Siegerehrungen haben  die 
Sportler in ihren Trikots zu erscheinen. 
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Elite 
 
1. Bundesliga Radball 
 
Staffelleiter: Patrick Meier, Hedan-Straße 6, 97084 Würzburg-Heidingsfeld, Tel: 

0931 / 611662, Handy-Nr.: 0160 / 1684953,  E-Mail: HPHP.Meier@t-
online.de 

 
Die 1. Bundesliga spielt mit 12 Mannschaften eine Vor - und Rückrunde. Die ersten fünf der 
Abschlusstabelle qualifizieren sich für die beiden Final-Five Veranstaltungen. Die drei letztplatzierten 
Mannschaften steigen in die 2. Bundesliga ab. Vereine mit zwei Mannschaften müssen den ersten 
und den vierten Spieltag übernehmen. 
 
Deutsche Meisterschaft 2er Radball Elite Termin: 12. + 13. Oktober 2012 in Kamp-Lintfort 
 
Startberechtigt sind die ersten fünf Mannschaften der 1. Bundesliga nach der Vor- und Rückrunde. 
Gespielt wird in einer einfachen Runde, jeder gegen jeden (10 Spiele). Um den Titel des Deutschen 
Meisters spielt der 1. Platzierte gegen den 2. Platzierten dieser Runde. Um Platz drei der 3. Platzierte 
gegen den 4. Platzierten. 
 
Final Five - Termine: 15.09.2012 und 03.10.2012  
 
Es werden zwei „Final Five“ Spieltage ausgetragen. Spielfolge - nach aktuellem Stand der WM – 
Qualifikation. Beide Veranstaltungen werden vergeben. Bewerbungen an den BDR Koordinator oder 
an die BDR-Geschäftsstelle.  
 
WM – Qualifikation: 
Qualifikationswettbewerbe: Deutschlandpokal, Europa-Cup. Bundesligarunde, „Final Five“ (2x), 
Deutsche Meisterschaft 
 
Deutschlandpokal Finale:   1. Platz =   3 Punkte 
      2. Platz =   2 Punkte 
      3. Platz =   1 Punkt 
      
Europa – Cup Finale    1. Platz =   3 Punkte 
      2. Platz =   2 Punkte 
      3. Platz =   1 Punkt 
 
Bundesliga nach Vor- u. Rückrunde 1.  1. Platz = 10 Punkte 
      2. Platz =   8 Punkte 
      3. Platz =   7 Punkte 
      4. Platz =   6 Punkte 
      5. Platz =   5 Punkte 
       
„Final Five“ je Veranstaltung   1. Platz =   8 Punkte 
      2. Platz =   6 Punkte 
      3. Platz =   4 Punkte 
      4. Platz =   3 Punkte 
      5. Platz =   2 Punkte 
 
Deutsche Meisterschaft    1. Platz = 12 Punkte 
      2. Platz =   8 Punkte 
      3. Platz =   6 Punkte 
      4. Platz =   4 Punkte 
      5. Platz =   1 Punkt 
 
Die Mannschaft, welche die meisten Wertungspunkte erzielt, qualifiziert sich für die Weltmeisterschaft. 
Bei Punktgleichheit entscheidet die bessere Platzierung bei der Deutschen Meisterschaft. Die 
Ersatzmannschaft wird durch den Bundestrainer in Abstimmung mit der Kommission Halle nominiert. 
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Die drei Erstplatzierten dieser WM Qualifikation qualifizieren sich automatisch für die folgende World - 
Cup Saison. Wenn sich eine Mannschaft namentlich verändert, entscheidet die Kommission Halle 
über die Nominierung. Die Ersatzmannschaft wird vom Bundestrainer vorgeschlagen und von der 
Kommission Halle nominiert. 
 
2. Bundesliga Radball  1. Spieltag, 14.01.2012 
 
Gruppe Süd - Staffelleiter:  Werner Schultheiss, Talblickweg 8, 78112 St. Georgen, Tel. 07724 / 

82543, E-Mail: sw.schultheiss@web.de 
 
Gruppe Mitte - Staffelleiter:  Sven Dönges, Langbergring 51, 20133 Hamburg, Tel: 040 / 7301159,   

Fax:: 040 / 73931448,. E-Mail: Sven@SDoenges.de 
 
Gruppe Nord - Staffelleiter:  Michael Seidler, Burg-Straße 4, 09117 Chermnitz, Tel: 0371 / 

8200690, Fax: 0371 / 8060241, Handy: 0162 / 68113562, E-Mail: 
Michael.Seidler@chemonline.de 

 
Die 2. Bundesliga Radball spielt in 3 Staffeln (Süd, Mitte und Nord) in der Spielsaison 2012 mit jeweils 
12 Mannschaften eine Vor - und Rückrunde.  
 
Die Staffelsieger qualifizieren sich direkt für die Aufstiegsspiele ( Finale ) zur 1. Bundesliga im 
Rahmen der Deutschen Meisterschaften. 
 
Die Zweit- und Drittplatzierten jeder Staffel bestreiten das Halbfinale Aufstieg zur 1. BL Radball 
(08.09.2012), wobei sich die drei Erstplatzierten für die Aufstiegsspiele zur 1. BL im Rahmen der DM 
qualifizieren. Die drei Erstplatzierten dieser Aufstiegsspiele steigen in die 1. Bundesliga auf. 
 
 
Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga Radball 
 
Termin: Vorrunde am 26.05.2012     Meldeschluss: 14.05.2012  
                  
Teilnehmerschlüssel der Vorrunde:     Gesamt: 30 Mannschaften 
 
BAY  3  MEV  1  BAD/WTB 6 
BER/BRA 2  NRW   2  THÜ  2 
HES  4  SAC  4  IG Nord  1 
NDS  2  SAH  2  IG Südw. 1 
 
Gruppeneinteilung:  

Gr.1 in NRW        Gr. 2 in SAH            Gr. 3 in SAC       Gr. 4 in B/W          Gr. 5 in HES 
NRW        1     SAH  1 SAC      1    BAD/WTB 1  HES     1 
NRW         2     SAH  2 SAC      3    BAD/WTB 3  HES  3 
NDS        1     SAC  2 THÜ      1    BAD/WTB 5  BAY    2 
NDS        2           SAC  4 THÜ      2    BAY  1  BAD/WTB 2 
IG Nord     1     BER/BRA 1 HES      2    BAY  3  BAD/WTB 4 
IG Südw.  1     MEV  1 BER/BRA  2     HES   4  BAD/WTB 6 
 
Die ersten drei  Mannschaften jeder Gruppe qualifizieren sich für die Endrunden, die am 09.06.2012 in 
drei Gruppen a` 6 Mannschaften ausgetragen werden. Hinzu kommen die drei bestplatzierten Teams 
der DM Junioren, die aus der Juniorenklasse (U19) in der Saison 2012 ausscheiden. 
 
Gruppe 1   Gruppe 2   Gruppe 3 
 
1. Gruppe 1   1. Gruppe 2   1. Gruppe 3 
1. Gruppe 4   1. Gruppe 5   1. der Junioren 
2. Gruppe 2   2. Gruppe 3   2. Gruppe 1 
2. der Junioren   2. Gruppe 4   2. Gruppe 5 
3. Gruppe 3   3. Gruppe 1   3. Gruppe 2 
3. Gruppe 5   3. der Junioren   3. Gruppe 4 
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Heimrecht hat der 1. Platzierte der Gruppen 1, 2 und 3 aus der Vorrunde. Die jeweils ersten drei 
Mannschaften dieser Gruppen steigen in die 2. Bundesliga auf Die U19-Mannschaften, die den 
Aufstieg zur 2. Bundesliga nicht schaffen, werden in ihrem LV in die oberste Spielklasse eingestuft. 
Die Leitung der Vorrunden unterliegen den ausrichtenden LV – Fachwarten. Die Meldungen sind auf 
BDR – Meldebogen von den LV – Fachwarten an den ausrichtenden LV – Fachwart zu melden. 
Haben bis zum Meldeschluss nicht alle Landesverbände gemeldet, hat der ausrichtende 
Landesverband das Recht, die Gruppen aufzufüllen ( max. 2 Mannschaften ). 
Die Endrunde leitet der BDR – Koordinator. 
 
Deutschlandpokal Elite 
 
Startberechtigt sind alle Mannschaften der 1. und 2. Bundesliga, sowie die Aufsteiger in die 2. 
Bundesliga und je eine Mannschaft der Landesverbände, z.B. Landespokalsieger. 
 
1. Runde: 10.12.2011  nur 2. Bundesliga und LV-Mannschaften 
Viertelfinale: 07.01.2012  Qualifizierte aus 1. Runde + 1. Bundesliga(8) 
Halbfinale: 11.02.2012  Qualifizierte aus Viertelfinale + 
   1. Bundesliga (Platz 1 - 4 der letzten DM) 
Finale 17.03.2012   
 
Meldeschluss ist der  17.10.2011 für alle Mannschaften. Meldungen nur über die Landesfachwarte. 
Bewerbungen für die Übernahme von Spieltagen bitte auf den offiziellen Meldebogen vermerken. 
 
Aus jeder Viertelfinalgruppe qualifizieren sich die zwei Erstplatzierten für das Halbfinale. Jeweils die 
vier Erstplatzierten aus dem Halbfinale qualifizieren sich für das Finale. Das Finale wird nach dem 
Europa-Cup-Modus mit jeweils 4 Mannschaften in zwei Vorrundengruppen ausgetragen. Die zwei 
Erstplatzierten qualifizieren sich für den Europa  - Cup Elite. Vorausgesetzt Deutschland belegt bei der 
WM Platz 1,2 oder 3. 

 
Auslosung Deutschlandpokal Halbfinale: Die beiden Ausrichter werden gesetzt. Die übrigen 
Mannschaften werden hinzu gelost. 

 
Auslosung Finale: Die Sieger der Halbfinale werden gesetzt und die übrigen Mannschaften hinzu 
zugelost. 
 
Deutschlandpokal U 23 
 
Startberechtigt sind alle Mannschaften der Jahrgänge 1990 – 1993. 
Meldungen: Auf BDR – Meldebogen von den LV – Fachwarten an die ausrichtenden LV – Fachwarte. 
Haben bis zum Meldeschluss nicht alle Verbände gemeldet, so hat der ausrichtende Landesverband 
das Recht, die Gruppen aufzufüllen (maximal 2 zusätzliche Mannschaften). 
Die Leitung der Viertelfinals unterliegen den ausrichtenden LV – Fachwarten. 
 
Meldeschluss : 23.04.2012 
Viertelfinale : 13.05.2012 
Halbfinale: 03.06.2012 
Finale:  25.08.2012  
 
Teilnehmerschlüssel Viertelfinale:    Gesamt:  25 Mannschaften 
 
BAY  3  NDS 2  BAD/WTB 4 
BER/BRA 2  NRW 3  THÜ  2 
HES  3  SAC 2  IG Südw. 1 
MEV  1  SAH 2  IG Nord  0 
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Gruppeneinteilung: 
 
Gr. 1 in NDS  Gr. 2 in SAH  Gr. 3 in THÜ  Gr. 4 in B/W 

NDS      1  SAH      1  THÜ      1  BAD/WTB  1 
NDS      2  SAH      2  THÜ      2  BAD/WTB  3 
BER/BRA  1  SAC      1  NRW       2  BAY       1 
BER/BRA  2  SAC      2  BAD/WTB 2  BAY            3 
NRW      1  MEV      1  BAD/WTB 4  HES            1 
NRW      3  HES      2  HES       1  IG Südw.     1 
      BAY      2 
 
Die ersten drei Mannschaften jeder Gruppe erreichen das Halbfinale. Dies wird in zwei Gruppen 
ausgetragen. 
 
Gruppe 1     Gruppe 2 
 
1. aus Gruppe 1    1. aus Gruppe 2 
1. aus Gruppe 3    1. aus Gruppe 4 
2. aus Gruppe 2    2. aus Gruppe 1 
2. aus Gruppe 4    2. aus Gruppe 3 
3. aus Gruppe 1    3. aus Gruppe 2 
3. aus Gruppe 3    3. Aus Gruppe 4 
 
Heimrechte haben die 1. Platzierte der Gruppen 1 und 2 der Viertelfinals. 
Aus dem Halbfinale qualifizieren sich die vier Erstplatzierten jeder Gruppe für das Finale. Das Finale 
wird in zwei Vorrunden-Gruppen und einem Finale ausgetragen. Das Halbfinale und das Finale leitet 
der BDR – Koordinator. 
 
Das Finale wird im gleichen Modus wie das DP Finale Elite ausgetragen. 
 
Der Deutschlandpokalsieger wird in den U 23 – Kader aufgenommen und ist gleichzeitig für den 
Europa – Cup U 23 qualifiziert. 
 
 
5er Bundesliga 
 
Meldeschluss:   27.02.2012 
Staffelleiter:   Axel Bernais, Eleonorenstraße 10, 55252  Mainz-Kastel 
   Tel. 06134-61300, mobil: 0170) 3057179, Mail: axelbernais@tonline.de 
 
Rundenspielgebühr: Für jede Mannschaft der 5er Bundesliga ist eine Rundenspielgebühr von 70 € 

auf das Konto des BDR, Dresdner Bank/Commerzbank AG, Frankfurt/Main 
Konto Nr. 510 067 700, BLZ  500 800 00 zu überweisen; Kopie des 
Überweisungsträgers ist der Meldung beizufügen. 

 
Bei der Meldung muss ein Kommissär namentlich benannt werden (er sollte ein BDR Kommissär sein) 
der für zwei Spieltage tatsächlich zur Verfügung steht und bei Einteilung mit der Mannschaft zum 
Spielort anreist. Erfolgt dies nicht, wird ein anderer Kommissär auf Kosten des betreffenden Vereins 
nominiert. Der Chief – Kommissär wird vom Komissär-Obmann eingeladen, zusätzlich werden die 
erforderlichen Kommissäre aus dem Kreis der von den teilnehmenden Vereinen benannten 
Kommissäre eingeteilt. 
 
Spielgemeinschaften, bestehend aus max. 2 Vereinen, die dem gleichen Landesverband angehören, 
sind möglich. Vorausgesetzt die Spielgemeinschaft hat sich bereits auf LV–Ebene formiert und ist als 
Spielgemeinschaft in die 5er Bundesliga aufgestiegen. 
 
Für die, von den teilnehmenden Vereinen gestellten Kommissäre übernimmt der Ausrichter die 
Pauschale (30.- €). Die Fahrtkosten dieser Kommissäre tragen die jeweiligen Vereine. Für den 
eingeteilte Chief-Kommissär übernimmt der Ausrichter die Pauschale (30.- €) und die Fahrtkosten (je 
km 0,30 €). Dies ist vor Beginn des Spieltages auszuzahlen. 
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Nach Abschluss der Bundesligarunde (einfach) spielen die ersten fünf Mannschaften um den Titel des 
Deutschen Meisters. Die beiden letzten Mannschaften der Bundesligarunde steigen ab. 
 
Deutsche Meisterschaft 5er Radball -  14.07.2012 
 
 
Aufstieg zur 5er Bundesliga 
 
Meldeschluss:  04.06.2012 
 
Die Meldungen sind von den LV – Fachwarten auf BDR – Meldebogen an die jeweils ausrichtenden 
LV – Fachwarte zu richten. Haben bis zum Meldeschluss nicht alle LV – Verbände gemeldet, so hat 
der ausrichtende Landesverband das Recht, die Gruppen aufzufüllen (max. 2 zusätzliche 
Mannschaften). 
Die Leitung der Vorrunden unterliegt den ausrichtenden LV – Fachwarten. 

Vorrunde:  23.06.2012 
Finale:   07.07.2012 
 
Teilnehmerschlüssel:   Gesamt: 16 Mannschaften 
 
BAD/WTB 4  MEV  0  SAH         0  
BAY  1  NDS  2  THÜ         0 
BER/BRA 0  NRW  3  IG Nord        1 
HES  4  SAC  0  IG Südw.      1  
 
Gruppeneinteilung 
 
Gr. 1 in NDS  Gr. 2 in HES  Gr. 3 in NRW  Gr. 4 in BAD/WTB 
NDS       1  HES       1  NRW        1  BAD/WTB   1 
NDS       2  HES       3  NRW        3  BAD/WTB   3 
NRW       2  BAD/WTB  2  HES        2  IG Südw.       1 
IGNord       1  BAD/WTB  4   HES        4  BAY        1 
 
Die ersten zwei jeder Gruppe kommen ins Finale. Das Finale wird in zwei Gruppen á vier Teams 
ausgetragen. 
 
Gruppe 1   Gruppe 2 
 
1. aus Gruppe 1  1. aus Gruppe 2 
1. aus Gruppe 3  1. aus Gruppe 4 
2. aus Gruppe 2  2. aus Gruppe 1 
2. aus Gruppe 4  2. aus Gruppe 3 
 
Ausrichter: schriftliche Bewerbung erforderlich. 
 
Der Erste jeder Gruppe steigt in die Bundesliga auf. 
 
 
Nachwuchs Radball 
 
Allgemeines 
 
Zuständig :   BDR – Koordinator. Ausnahmen von der Zuständigkeit des BDR 

Koordinators sind separat in den jeweiligen Abschnitten genannt. 
 
 
Meldungen: Vor Beginn der Saison sind alle Sportlerinnen und Sportler eines Vereins auf 

BDR Meldebogen - Nachwuchs einzutragen und an den zuständigen 
Landesverbandsfachwart gemäß Meldeschluss des jeweiligen 
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Landesverbandes zu melden. Spielberechtigt sind nur Sportler und 
Sportlerinnen, die namentlich gemeldet und im Besitz einer gültigen Lizenz 
sind. 

 
Die Landesfachwarte senden Kopien (elektronisch) der Meldebogen aller 
Vereine und eine Gesamtübersicht der Meldungen ihres Landesverbandes an 
den BDR-Koordinator und die BDR-Geschäftsstelle bis zum 17.10.2011. 

 
 
Ergebnismeldung:  Alle Ergebnisse ab dem Viertelfinale der U-19-, U-17-, U-15- und U-13-

Altersklassen sind spätestens eine Stunde nach dem Wettbewerb an den 
BDR Koordinator per Fax oder E-Mail zu übermitteln. Die Ergebnisse der 
Spieltage werden vom BDR Koordinator an die Medien weitergegeben. 

 
Kommissäre:  Bei den Viertelfinals erfolgt die Ansetzung der Kommissäre durch den 

ausrichtenden Landesverband. Bei den Halbfinalspieltagen erfolgt die 
Ansetzung der Kommissäre durch den BDR-Komissär-Obmann. Die Kosten 
der Kommissäre gehen zu Lasten der ausrichtenden Vereine. 
Kommissärpauschale 25,- EUR und 0,30 EUR je km; dies ist den 
Kommissären vor Beginn des Spieltages vom Ausrichter zu zahlen. 

 
Siegerehrungen:  Die Ausrichter von Viertel- bzw. Halbfinalspieltagen haben für eine 

angemessene Siegerehrung zu sorgen, bei der mindestens Urkunden für alle 
teilnehmenden Mannschaften ausgegeben werden sollen. Zu allen 
Siegerehrungen haben die Sportler in ihren Trikots anzutreten 

 
Junioren U 19   Jahrgang: 1994 – 1995  
 
Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft - Termin: 17.03.2012 
 
Meldeschluss:  05.03.2012      
 
Teilnehmerschlüssel:       Gesamt 40 Mannschaften 
 
BAD/WTB 12   NRW  4      
BAY    5   SAC  2 
BER/BRA   2   SAH  2 
HES    6   THÜ  2 
MEV    0   IG Nord  0 
NDS    3   IG Südw. 2 
 
Gruppeneinteilung: 
 
Gr.1 in BAD/WTB Gr. 2 in SAH  Gr. 3 in HES  Gr. 4 in BAY 
BAD/WTB   1 SAH    1 HES       1  BAY       1 
BAD/WTB   4 SAH    2 HES       3  BAY       3 
BAD/WTB   8 NDS    2 BAD/WTB 10  BAD/WTB  6 
BAY     2 HES       5 NRW       2   BAD/WTB  9  
BAY       5 BER/BRA          2 NRW          4   BAD/WTB 12 
 
 
Gr. 5 in SAC  Gr. 6 in NRW  Gr. 7 in BAD/WTB Gr. 8 in IGSüdw. 
SAC      1  NRW      1  BAD/WTB     2  IGSüdw.     1 
SAC      2  NRW      3  BAD/WTB     5  IGSüdw.     2 
BER/BRA  1  NDS      1  BAD/WTB     7  BAD/WTB  3 
THÜ      1  NDS      3  HES          2  BAD/WTB 11 
THÜ      2  HES      4  BAY          4  HES       6 
 
 
Halbfinale  zur Deutschen Meisterschaft - Termin  14.04.2012 
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Ausrichter der Halbfinalspieltage sind die jeweils Erstplatzierten der Viertelfinalgruppen 5, 6, 7 und 8. 
Die zuständigen Landesfachwarte melden sofort die Ergebnisse der Viertel- und Halbfinalspieltage  
(Spielberichtsbogen) per Fax oder per E-Mail an den BDR Koordinator und die BDR Geschäftsstelle. 
Die Gruppeneinteilung wird unmittelbar nach den Viertelfinals bei einem öffentlichen Wettbewerb 
jeweils für U-19/U-17 sowie U-15/U-13 unter vier nachfolgenden festgelegten Alternativen ausgelost. 
In den vier Altersklassen qualifizieren sich die jeweils zwei erstplatzierten Mannschaften der vier 
Gruppen der Halbfinalspieltage für die Deutsche Meisterschaft. 
 
Alternative A 
 

Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV 

1. aus Gruppe 1 1. aus Gruppe 2 1. aus Gruppe 3 1. aus Gruppe 4 

1. aus Gruppe 5 1. aus Gruppe 6 1. aus Gruppe 7 1. aus Gruppe 8 

2. aus Gruppe 2 2. aus Gruppe 1 2. aus Gruppe 4 2. aus Gruppe 3 

2. aus Gruppe 6 2. aus Gruppe 5 2. aus Gruppe 8 2. aus Gruppe 7 

3. aus Gruppe 4 3. aus Gruppe 3 3. aus Gruppe 2 3. aus Gruppe 1 

3. aus Gruppe 8 3. aus Gruppe 7 3. aus Gruppe 6 3. aus Gruppe 5 

 
Alternative B 
 

Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV 

1. aus Gruppe 1 1. aus Gruppe 2 1. aus Gruppe 3 1. aus Gruppe 4 

1. aus Gruppe 8 1. aus Gruppe 7 1. aus Gruppe 6 1. aus Gruppe 5 

2. aus Gruppe 3 2. aus Gruppe 1 2. aus Gruppe 4 2. aus Gruppe 2 

2. aus Gruppe 5 2. aus Gruppe 6 2. aus Gruppe 7 2. aus Gruppe 8 

3. aus Gruppe 4 3. aus Gruppe 3 3. aus Gruppe 2 3. aus Gruppe 1 

3. aus Gruppe 7 3. aus Gruppe 8 3. aus Gruppe 5 3. aus Gruppe 6 

 
 
Alternative C 
 

Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV 

1. aus Gruppe 4 1. aus Gruppe 3 1. aus Gruppe 2 1. aus Gruppe 1 

1. aus Gruppe 7 1. aus Gruppe 8 1. aus Gruppe 5 1. aus Gruppe 6 

2. aus Gruppe 2 2. aus Gruppe 1 2. aus Gruppe 4 2. aus Gruppe 3 

2. aus Gruppe 6 2. aus Gruppe 5 2. aus Gruppe 8 2. aus Gruppe 7 

3. aus Gruppe 5 3. aus Gruppe 6 3. aus Gruppe 1 3. aus Gruppe 2 

3. aus Gruppe 8 3. aus Gruppe 7 3. aus Gruppe 3 3. aus Gruppe 4 

 
Alternative D 
 

Gruppe I Gruppe II Gruppe III Gruppe IV 

1. aus Gruppe 4 1. aus Gruppe 3 1. aus Gruppe 2 1. aus Gruppe 1 

1. aus Gruppe 6 1. aus Gruppe 5 1. aus Gruppe 8 1. aus Gruppe 7 

2. aus Gruppe 1 2. aus Gruppe 2 2. aus Gruppe 3 2. aus Gruppe 4 

2. aus Gruppe 8 2. aus Gruppe 7 2. aus Gruppe 6 2. aus Gruppe 5 

3. aus Gruppe 3 3. aus Gruppe 4 3. aus Gruppe 1 3. aus Gruppe 2 

3. aus Gruppe 7 3. aus Gruppe 8 3. aus Gruppe 5 3. aus Gruppe 6 
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Deutsche Meisterschaft  - Termin: 05. – 06.05.2012 in Aalen (WTB) 
 
Startberechtigt sind die jeweils ersten zwei Mannschaften der vier Gruppen der  Halbfinalspieltage. 
Die acht Mannschaften spielen in einer einfachen Runde – jeder gegen jeden – um den Titel des 
Deutschen Meisters. 
 
Jugend U 17 Jahrgang:  1996 - 1997 
 
Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft 
 
Meldeschluss:  05.03.2012       Termin:  17.03.2012 
 
Teilnehmerschlüssel:      Gesamt 40 Mannschaften 
 
BAD/WTB 10  MEV 1  SAH  2 
BAY      5  NDS 3  THÜ  2 
BER/BRA   3  NRW 4  IG Nord    1 
HES    6  SAC 3  IG Südw.  2 
               
Gruppeneinteilung: 
 
Gr. 1 in BAD/WTB Gr. 2 in SAC  Gr. 3 in HES  Gr. 4 in NRW 
BAD/WTB      1  SAC  1 HES       1  NRW       1 
BAD/WTB      5  SAC  3 HES       3  NRW       3 
BAD/WTB      7  SAH   1 NRW       2  HES       4 
BAY               3  SAH  2 BAD/WTB   3  HES       5 
BAY           5  BER/BRA          2 BAD/WTB  10  NDS       2 
 
Gr. 5 in BAY  Gr. 6 in MEV  Gr. 7 in THÜ  Gr. 8 in IGSüdw. 
BAY       1  NDS       1  THÜ       1  IGSüdw.      1 
BAY       4  NDS       3  THÜ       2  IGSüdw.      2 
BAD/WTB   6  IGNord       1  HES       2  BAD/WTB   2 
BAD/WTB   9  MEV        1  HES       6  BAD/WTB   4 
SAC        2  NRW       4  BER/BRA   1  BAD/WTB   8 
      BER/BRA   3  BAY         2    
 
 
Halbfinale zur Deutschen Meisterschaft -Termin:  14.04.2012 
 
Gruppeneinteilung – siehe U19 
 
Ausrichter der Halbfinalspieltage sind die jeweils Erstplatzierten der Viertelfinalgruppen 5,6,7 und 8. 
Die zuständigen Landesfachwarte melden sofort die Ergebnisse der Viertel- und Halbfinalspieltage 
(Spielberichtsbogen) per Fax oder per E-Mail an den BDR Koordinator und die BDR Geschäftsstelle. 
 
 
Deutsche Meisterschaft - Termin: 05. – 06.05.2012 in Aalen (WTB) 
 
Startberechtigt sind die jeweils ersten zwei Mannschaften der vier Gruppen der Halbfinalspieltage. Die 
acht Mannschaften spielen in einer einfachen Runde – jeder gegen jeden – um den Titel des 
Deutschen Meisters. 
 
Schüler A – U 15   Jahrgang:  1998 – 1999 
 
Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft - Termin:   21.04.2012 
 
Meldeschluss:  09.04.2012    
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Teilnehmerschlüssel:       Gesamt 48 Mannschaften 
 
BAY  4  NDS  4  BAD/WTB       12  
BER/BRA          3  NRW  4  THÜ  3 
HES  7    SAC  3  IGNord  1 
MEV      1  SAH        3  IGSüdw. 3 
          
Gruppeneinteilung: 
 
Gr. 1 in IGNord Gr. 2 in HES  Gr. 3 in BER/BRA Gr. 4 in BAD/WTB 
IGNord       1  HES       1  BER/BRA      1  BAD/WTB      1 
BER/BRA   2  HES       3  BER/BRA      3  BAD/WTB      3 
NRW       2  HES       6  SAC          1  BAD/WTB      5 
NRW       4  BAD/WTB  7   SAC          3  BAY           2 
NDS       1  BAD/WTB  9  SAH              2  IGSüdw.         1 
NDS       3  BAD/WTB 12  MEV              1  IGSüdw.         3 
 
Gr. 5 in NRW  Gr. 6 in BAY  Gr. 7 in THÜ  Gr. 8 in BAD/WTB 
NRW    1   BAY      1  THÜ       1  BAD/WTB  2 
NRW 3  BAY      3  THÜ       3  BAD/WTB  4 
HES 5  THÜ      2  SAH       1  BAD/WTB  6 
HES 7  BAD/WTB  8  SAH       3  BAY   4 
NDS 2  BAD/WTB 10  SAC       2  IGSüdw.        2 
NDS 4  BAD/WTB 11  HES       4  HES   2 
 
 
Halbfinale zur Deutschen Meisterschaft - Termin:   12.05.2012 
 
Gruppeneinteilung – siehe U19 
 
Ausrichter der Halbfinalspieltage sind die jeweils Erstplatzierten der Viertelfinalgruppen 5, 6, 7 und 8. 
Die zuständigen Landesfachwarte melden sofort die Ergebnisse der Viertel- und Halbfinalspieltage 
(Spielberichtsbogen ) per Fax oder per E-Mail an den BDR Koordinator und die BDR Geschäftsstelle. 
 
 
Deutsche Meisterschaft - Termin: 02. – 03.06.2012 in Gutach/WTB 
 
Startberechtigt sind die jeweils ersten zwei Mannschaften der vier Gruppen der Halbfinalspieltage. Die 
acht Mannschaften spielen in einer einfachen Runde – jeder gegen jeden – um den Titel des 
Deutschen Meisters. 
 
 
Schüler B – U 13  Jahrgang 2000 und jünger 
 
Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft - Termin:  21.04.2012 
 
Meldeschluss:  09.04.2012      Gesamt: 48 Mannschaften
  
 
Teilnehmerschlüssel: 
 
BAY        5  NDS  5  BAD/WTB       11 
BER/BRA 4  NRW  3  THÜ         3 
HES  7  SAC  3  IG Nord  0 
MEV  1  SAH  3  IG Südw. 3 
        
 
 
 
Gruppeneinteilung: 
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Gr. 1 in NDS  Gr. 2 in HES  Gr. 3 in BAY  Gr. 4 in MEV 
NDS       1  HES       1  BAY       1  MEV       1 
NDS       3  HES       3  BAY       3  THÜ       2 
NDS       5        HES       7  BAY       5  NDS       2 
NRW       1    NRW        2  IGSüdw.     3     NDS       4 
NRW        3   BAD/WTB   7  BAD/WTB  9  BER/BRA   2 
HES       5  BAD/WTB  10  BAD/WTB 11  BER/BRA   4 
 
Gr. 5 in BAD/WTB Gr. 6 in SAH  Gr. 7 in BER/BRA Gr. 8 in BAD/WTB  
BAD/WTB  1 SAH       1  BER/BRA      1  BAD/WTB 2 
BAD/WTB  3 SAH       3  BER/BRA      3  BAD/WTB 4 
BAD/WTB          6 THÜ       1  SAC          1  BAD/WTB 5 
BAY         2 THÜ       3  SAC          3  IGSüd               2 
BAY               4 HES        2   BAD/WTB     8  IGSüd               3 
HES         4 SAC            2    SAH          2  HES                  6 
 
 
Halbfinale zur Deutschen Meisterschaft - Termin:  12.05.2012 
 
Gruppeneinteilung – siehe U19 
 
Ausrichter der Halbfinalspieltage sind die jeweils Erstplatzierten der Viertelfinalgruppen 5, 6, 7 und 8. 
Die zuständigen Landesfachwarte melden sofort die Ergebnisse der Viertel- und 
Halbfinalspieltage ( Spielberichtsbogen ) per Fax oder per E-Mail an den BDR Koordinator und die 
BDR Geschäftsstelle. 
 
Deutsche Meisterschaft - Termin:  : 02. – 03.06.2012 in Gutach/WTB 
 
Startberechtigt sind die jeweils ersten zwei Mannschaften der vier Gruppen der Halbfinalspieltage. Die 
acht Mannschaften spielen in einer einfachen Runde – jeder gegen jeden – um den Titel des 
Deutschen Meisters. 
 
 
Änderungen vorbehalten! 
 
 
Gez. Harry Bodmer, Vizepräsident BDR 
Gez. Hilmar Heßler, BDR Geschäftsstelle 
Gez. Ulrike Heimes, stellv. Vorsitzende der RSJ 
Gez. Karl Müller, Bundesfachwart Radball / Radpolo RKB 
 
 
Frankfurt, 10.09.2011 
 
 


